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TSG Giengen – TV Altenstadt 2 34:31 (18:18)  Nach der Siegesserie in den letzten drei Spielen war klar, dass die Mannschaft aus Giengenauch das letzte Heimspiel der Saison gewinnen wollte.   Giengen begann von Anfang an miteinem sehr konzentrierten Angriffsspiel. Immer wieder gelang es, die sich bietenden Lücken inder extrem offensiv ausgerichteten Gästeabwehr zu nutzen. Gleichzeitig gelang es der eigenenAbwehr viele Ballverluste der Gäste zu provozieren, und so konnte man sich direkt von Beginnan absetzen. Nach den ersten 13 Minuten stand es 10:6. Doch dem TV Altenstadt gelang essich wieder aufzurappeln und bis 10 Minuten vor Ende der ersten Halbzeit den Ausgleich zuerzielen. Spätestens ab diesem Zeitpunkt war das Spiel sehr umkämpft. Keine Mannschaftkonnte sich in irgendeiner Form nochmals absetzten. Mit der Schlusssirene der ersten Hälftestand es damit 18:18.       Nach demWechsel wollten man sich nochmal richtig ran halten und sich wieder absetzten. Doch diesgelang nicht wirklich. Das Spiel verlief weiterhin auf Augenhöhe. Die Führung wechselte vonMinute zu Minute. Selbst in der 55. bei dem Stand von 31:30 konnte noch keine Mannschaftdas Spiel für sich entscheiden. Doch in den letzten fünf Minuten konnte sich die TSG, dankeiner erneut sehr konzentrierten Leistung in der Schlussphase, nochmals steigern und beimEndstand von 34:31 verdient als Sieger vom Feld gehen. Die Mannschaft bedankt sich bei den Zuschauern und Fans für die über die ganze Saisonanhaltend gute Stimmung.  Es spielten: Sebastian Schübelin, Jochen Renelt – Nico Bollinger, Drilon Buqani, Thilo Schwarz,Dennis Schellenberger, Bernd Kirschmer, Patrick Geyer, Benedikt Grötchen, Markus Roman,Marius Bauer, Tobias Wöhrle, Patrick Weller, Daniel Tenyer. 

 3 / 3


